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The 3 chords
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Many songs can be accompanied with just three chords. These come from the so-called "I-IV-V" progression (also called a cadence), meaning the chord with the first, fourth, and fifth notes of a scale as the root note. Other chords can be omitted or replaced with any of the three mentioned.

The fingering diagrams for these three chords are shown here. The thick line at the top is the nut of your Ukulele. Above it is the headstock with the tuners. The four vertical lines symbolize the four strings, and the horizontal lines are the frets.

In the fingering diagram, you see circles with numbers. These show you where to place the finger(s) of your fretting hand.

The numbers in the circles indicate the fingers: 1 = index finger / 2 = middle finger / 3 = ring finger.

For example, for a C major chord: ring finger on the A string (highest string) at the 3rd fret.



Pattern




A «pattern» is recommended for each song, which suggests a rhythm for accompaniment.

A measure is notated: the «beats» as numbers and the «and»s between them as «+» signs.

A complete 4/4 time signature would look like this: «1+2+3+4+»

The numbers 1 2 3 4 are played as downstrokes and the + are played as upstrokes.

A «_» sign indicates that this measure is not played. A pause may occur, or the polyphony played before it can continue to be heard until the next notated measure.

Example: «1_2_3_4_» - a downstroke is played on each beat.

Example: «1_2+3_4+» - results in «down down up down down up« - then the sound is «long - short - short - long - short – short».

A more detailed explanation can be found in a video on the page www.songbooks.info/pattern




Stimmung / Tuning
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In dieser Buchreihe verwenden wir die traditionelle hawaiianische Stimmung:  G  -  C  -  E -  A

In this books we use the traditional hawaiian tuning:  G  -  C  -  E -  A
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Abend wird es wieder



Ch. H. Rinck / Pattern: 1_2_3_4_
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Nur der Bach ergießet sich am Felsen dort,

und er braust und fließet immer, immer fort.



Und kein Abend bringet Frieden ihm und Ruh',

keine Glocke klinget ihm ein Rastlied zu.



So in deinem Streben bist, mein Herz, auch du:

Gott nur kann dir geben wahre Abendruh'.
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Alle Vögel sind schon da



Traditional / Pattern: 1_2+3_4+
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Wie sie alle lustig sind, flink und froh sich regen!

Amsel, Drossel, Fink und Star und die ganze Vogelschar

wünschen dir ein frohes Jahr, lauter Heil und Segen.



Was sie uns verkünden nun, nehmen wir zu Herzen:

Wir auch wollen lustig sein, lustig wie die Vögelein,

hier und dort, feldaus, feldein, singen, springen, scherzen.
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Am Brunnen vor dem Tore



F. Schubert / Pattern: 1_2+3+
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Ich mußt' auch heute wandern vorbei in tiefer Nacht,

da hab' ich noch im Dunkeln die Augen zugemacht.

Und seine Zweige rauschten, als riefen sie mir zu:

Komm her zu mir, Geselle, hier find'st du deine Ruh!



Die kalten Winde bliesen mir grad ins Angesicht,

der Hut flog mir vom Kopfe, ich wendete mich nicht.

Nun bin ich manche Stunde entfernt von jenem Ort,

und immer hör ich's rauschen: du fändest Ruhe dort!
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Auf, auf zum fröhlichen Jagen



Traditional / Pattern: 1_2+3_4+
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Seht, wie das Heer der Sterne, den schönen Glanz verliert,

Und wie sie sich entfernen, wenn sich Aurora rührt!

Die Vöglein in den Wäldern sind schon vom Schlaf erwacht,

Und haben auf den Feldern ihr Morgenlied gebracht.



Wir rüsten uns zum Streite und jagen Paar und Paar;

Die Hoffnung reicher Beute versüßet die Gefahr.

Wir weichen nicht zurücke, obgleich ein wilder Bär,

Und noch ein großes Stücke, nicht ferner von uns wär.



Will gleich ein wilder Hauer mit seinen Waffen dräun,

Fängt man an ohne Schauer hussa! Hussa! zu schrein;

Damit das Ungeheuer, wenn es die Kugel brennt,

Schon nach empfangnem Feuer in sein Verderben rennt.



Das edle Jägerleben vergnüget meine Brust;

Den kühnen Fang zu geben, ist meine größte Lust.

Wo Reh und Hirsche springen, wo Rohr und Büchse knallt,

Wo Jägerhörner klingen, da ist mein Aufenthalt.



Frisch auf, zum fröhlichen Hetzen, fort in das grüne Feld!

Wo man mit Garn und Netzen das Wild gefangen hält.

Auf, ladet eure Röhren mit Pulver und mit Blei

Und macht der Jagd zu Ehren ein fröhlich Jagdgeschrei.



Sind unsre matten Glieder vom Sonnenglanz erhitzt,

So legen wir uns nieder, wo frisches Wasser spritzt,

Wo Zephyrs sanftes Blasen der Sonne Glanz besiegt,

Da schläft man auf dem Rasen, mit Anmut eingewiegt.



Das Gras ist unser Bette, der Wald ist unser Haus;

Wir trinken um die Wette das klare Wasser aus.

Kann man dem Schlaf nicht weichen, so ruht man auf dem Klee,

Das Laub der hohen Eichen ist unser Kanapee.



Ein weibliches Gemüte hüllt sich in Federn ein,

Ein tapfres Jagdgeblüte muß nicht so träge sein.

Drum laßt die Faulen liegen, gönnt ihnen ihre Ruh:

Wir jagen mit Vergnügen dem dicken Walde zu.



Frisch auf, ihr lieben Brüder, ergreifet das Geschoß!

Auf, legt die Winde nieder, und geht aufs Wildbret los!

Erfrischt die matten Hunde durch frohen Zuruf an,

Und ruft aus vollem Munde, so viel ein jeder kann.



Will gleich zu manchen Zeiten, Blitz, Wetter, Sturm und Wind

Einander widerstreiten, die uns zuwider sind;

So sind wir ohne Schrecken bei allem Ungemach,

Und jagen durch die Hecken den schnellen Hirschen nach.
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Bald gras' ich am Neckar



Traditional / Pattern: 1_2+3+
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Was hilft mir das Grasen, denn d'Sichel nicht schneid't;

was hilft mir das Schätzel, wenn's bei mir nicht bleibt.



Und soll ich denn grasen, am Neckar, am Rhein;

so werf' ich mein schönes Goldringlein hinein.



Es fließet im Neckar, es fließet im Rhein;

soll schwimmen hinunter ins tiefe Meer 'nein.



Und schwimmt das Goldringlein, so frißt es ein Fisch;

das Fischlein soll kommen auf'n König sein' Tisch.



Der König tut fragen: wem's Ringlein soll sein;

da tut mein Schatz sagen: s' Ringlein g'hört mein.



Mein Schätzel tut springen, bergauf und bergein,

tut wiederum bringen, das Goldringlein fein.



Kannst grasen am Neckar, kannst grasen am Rhein,

wirf du mir nur immer dein Ringlein hinein.
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Da unten im Tale



Traditional / Pattern: 1_2_3+
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Sprichst allweil von Lieb', sprichst allweil von Treu'

und a bissele Falschheit ist au wohl dabei!



Und wenn i dir's zehnmal sag', daß i di lieb

und du willst nit verstehen, muß weiter i gehn.



Für die Zeit, wo du g'liebt mi hast, dank i dir schön

und i wünsch' daß dir's anderswo besser mag gehn.
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